
ESPRECHUNGEN

Kırche un: Theologie
Geschichte des / weiten Vatikaniıschen Konzıls schema 354 —359, 465 f 9 dıe Informationspolitik
(1959—1965). Die katholische Kirche auf (404{f£., 5194f/)s das Schicksal eines Entwurtfs
dem Weg 1ın eın Zeitalter. Dıi1e Ankündi- ber die Juden (306 f’ der die Eınladung
ZSung un! Vorbereitung des /weıten Vatıkanıi- der russıschen Konzilsbeobachter 366-—368,
schen Konzils (Januar 1959 bıs Oktober
Hg Giuseppe ÄLBERIGO, dt Ausg. he Be1 den /ıtaten uch die deutsche Aus-
Klaus WAITASTAÄDT. Maınz, Leuven: Grünewald, yabe VOTaUS, da dıe Leser Lateın verstehen. We-
DPeeters 1997 ©O UG S36 Lw. 78,—. nıg verständlich 1St, jetzt selbst solche

Dıie iıtalienısche Originalausgabe dieses 1IMpO- lexte lateinısch wıedergegeben werden, die
nıerenden Werks wurde 1n dieser Zeitschriftft be- dıe Originalausgabe iıtalienısch bringt, eLwa
reıits eingehend gewürdigt (215; 1D 3’ 209 — der ausftührliche Briet VO Junı 19590 der die Bı-
ZU23 Dem Ort Gesagten 1St In der Sache nıchts schöte Themenvorschlägen auttordert (104 f 5
hinzuzufügen. der kürzere Passagen W1C eLIwa eın /ıtat A4US e1-

Die deutsche Bearbeitung 1St eine beachtens- 87399 Votum des Essener Bischots Franz Hengs-
bach VO 1962Leıistung. anächst Ja die tremd-

sprachigen Beıträge eLtwa 1er Fünftel des AN- Be!1l diesen Hınweisen handelt sıch jedoch
(A8! Textes übersetzen (leider nıcht ımmer 11UT Detaıils, die der Bedeutung und dem
sehr tlüssıg gelungen, gelegentlich auch UNSCHAU, Rang des Werks keinen Abbruch EL  =) Es wiırd
Ja tehlerhaft). Dann benutzten die Herausgeber auf lange Zeıt das Standardwerk ber das / weıte
ertreulicherweise die Gelegenheit, einıge Mängel Vatıkanısche Konzil bleiben, das auf eıner Te1-
der Erstausgabe Z beheben. So wurde das nıcht ten Quellenbasıs einen umfassenden, fundierten
sehr aussagekräftige Sachregister ogrundlegend UÜberblick ber die Vorgeschichte un:! den Ver-
neugestaltet, da: CS 11U auch benutzbar 1St. auf dieses Jahrhundertereignisses ibt.
Die schwer verständliche Zweıiteilung des In- Wolfgang Seibel SJ
haltsverzeichnisses 1n der ıtalıenıschen Ausgabe
eın knappes [0)88! un! eın detailliertes hınten Wege der Theologé‘e: der Schwelle ZU) dritten
wurde ZUgUNsSteEN e1nes einz1gen, austührlichen Janhrtausend. Festschriuft tür Hans Waldentels.
beseitigt. Vorteilhaft 1St terner die Hea erstellte Hg. VO CGsünter RISSE, Heıno SONNEMANS,
Liste der wıederholt zıti1erten Lıteratur, die 11U Burkhard THEESS Paderborn: Bonitatıus 1996
uch die Funktion eıner eintührenden Bıbliogra- j E D - L w. 145,—
phie ertüllt. Dıie Festschrift, dem Bonner Fundamental-

Andere Deftizite blieben allerdings erhalten. So theologen Hans Waldentels 78R 65 Geburtstag
sınd 1m Personenregister die Vornamen 192058 mıiıt zugee1gnet, Spannt für den interessierten Leser
dem Anfangsbuchstaben verzeichnet, da INan einen breiten Bogen ber theologische Fragen,
1n den meılsten Fällen nırzgendwo 1m Werk den die sıch der Schwelle ZU drıtten Jahrtausend
vollständigen Namen tindet. Sechr hılfreich ware stellen. S1e tragt damıt dem umfangreichen un!
auch eine Hınzufügung VO Amt un!: Funktion vielfältigen theologischen Schattfen des Jubilars
der einzelnen SCWESCIL. Kaum beseitigen Rechnung. Vıer oroße Kapıtel olıedern dıe
TE ohl die nıcht wenıgen Wiıederholungen, Beıträge. Sıe ermöglichen einen Einblick 1n die
weıl 1es doch eın orofßer Eingriff 1n dıe Sub- Fragen der Fundamentaltheologie, der Theologıe

SCWESCH ware. Das oilt Z Beispiel tür die der Religi0nen, der Relıgionsphilosophıe un: der
Ausführungen ber die Anderungen 1MmM Lıturgie- Missionswissenschaftt.
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